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mrrö Thomas Trausch. Der Niährigeövichtig sür ffarmcr nd
itkizüchter.Unsere Prämien!

Nebraska s Taattustands
bericht.

Der vom Vorstande deS Staatsbnreau
für nietevrologischen Beobachlungen
Prof. Sweez, erstattete Bericht sür letzte

Woche besag!, daß die Saaten im ganzen
Staat einen günstige Stand ausweisen
und daß neuerliche ergiebige Regen die

Erntcaussichtcn weiter verbesserten.

Nach dem Berichte hat man in Nebraska
seit vielen Jahren keine solch' ergiebigen

giühjahrsregen zu verzeichnen gehabt,
als im heurigen Jahre und demeulspre-chen-

war der Saalenstand niemals r

und mehr versprechend, ali

Persönliches.

Herr und Frau A. C, Ziemer erhielten
am Freitag die betrübende Nachricht, laß
da Kind ihrer Tochter, welche in South
Omoha an Herrn Hariy Keilh verhe
iiilhet ist, in der Wohnung der Ehegatten
Keilh verstarb. Die Beerdiouiig des
kllinen Lieblings sand Samstag !!ach

millag statt,

,Jck' MiColl, der prominente
Kouverneurs Kandidat,

besang sich einige Tage i Lincoln und
staltete auch dnn Sancluni des Anzei-

ger" einen will?omienen Besuch ab.

Briefkasten.
A, C, Sie finden deirtigeGeschäste

im Anzeigeniheile dieses Blalles.

Bob" G. S'lbstverständlich hat
der Anzeiger" Abonnenten in Europa
und speziell in Deutschland u. z. erfreu-liche- r

Weise eine ganz stallliche Anzahl.

F, E. ie müssen sünf Jahre in die,
sem Lande gewohnt haben ch', Sie das

Bürgerpaxier erhalten können. Das
sogenannte erste Papier" kann man

jederzeit erlangen.

Ed, M. In Nebraska braucht man

zur Gültigkeit des Testamentes, vorauSi

gesetzt, daß Letzteres sonst dem Gesetze

entsprechend ausgefertigt ist, blos die

Unterschrift von zwei Zeugen. Frauen
können in Nebraska ebensogut als Zeu-ge-

fungiren, wie Männer.

George P, ES freut unS, daß wir

mit dem Landwirthschaftlichen" wie

Sie fagen, das Richtig, trafen.

B, L, Jeder vorausbezahlende Abon-ne-

ist zu einer hübschen und werlhvol-le-

Prämie berechligt.

lgür den Nebrasla Staats.!,iger."
Aus Donglas County,

Omaha, ÄS. April 1896

Auch in der abgelaufenen Woche haben
hier eine An,ahl freiwilliger

stattgefunden,
ein Beweis, daß die seit einiger Zeit

Besserung auf den. Real Estale
B!i.rkt aiihäli. Auch verschiedene

sind wieder in Angrifs genommen
worden.

Die Wasserwerke sind gegenwärtig da- -

H. MARCKW0RTH,
Deutscher Nechtsanlvalt und

Notar,
ögs und 634 Bine, südl. der . Straße,

tveinnait, Cftio.

Zuverlässiger und erfahrener Ralhgebcr
in deutsche und amerikanische

Erbschaftssachtn
Verfertigt und beglaubigt

Vollmachten
Forderungen u. Schuldscheine

in Deutschland und Amerika

werden prompt eingezogen. Klagen in

Deuischland gesührt und Dokumente sür

deutsche Gerichte werden mit, Kenntnisl

der einschlagenden Gesetze angefertigt

Bermihte Erhe.
Die nachsolgende aufgeforderte

Personen oder deren Erben wollen sich

direkt an Hermann Marckmorth, Rechts-anwa-

und Notar, 224 und 226 Bine

Straße, Eincinnati, Ohio, wenden, da
Niemand außer ihn, Aufschluß geben
kann. Hermann Marckmorth besorgt
die Einziehung von nachbenannten und
allen Erbschaften prompt und billig,
stellt die nöthigen Vollmachten au, und

erlangt alle erforderliche gerichtlichen
und kirchlichen Documente. Herr
Marckmorth ist durch seinen 40jährigen
persönlichen und schrisilichen Verkehr mit
den deutschen Erbschastsgerichten und

Banken, sowie durch seine solide Stel-lun-

als der erfahrenste und zuoecläs

sigste Vertreter in deutschen Erbschaft,
lachen anerkannt und nur sie befähigt
ihn diese gerichtlichen Aufforderungen
vermißter Erben zu erlangen und in

allen bedeutenden Blättern Amerika'Si
zu veröffentlichen.

Aumann, Friedrich au Hanau am

Main, angebl. in Virginia City, Revada
Aufrecht geb. Ebner, Anna Barbara

au Neusten.

Baumgartner, Benedikt auk Söflin,
gen.

Becker, Wilhelm Ferdinand aus Heil,
bronn,

Bonning, Friedrich aus Karlsruhe,
Berg, Jakob Heinrich aus Uertingen,
Christ, Georg Jakob ans Eschbach.

Fischer, Job Jakob und MatlhäuS
aus Langenbrand,

Flachiiillller, Joh Gottfried auS Bl
heim,

Find, Karl Friedrich aus Dettingen,
Haid, Joh Sebastian und Joh au

Leibern,,

Heppel, Joh Gottlob aus Großeislm-gen- .

Jeutter, Kinder von Theodor aus
Stuttgart,

Kübel, Franz auS Litzburg,
Krisler, Margarethe aus Weilheim,
König, Gottlob Michael aus Neuen- -

bürg,
Kleemann, Adolf aus Müllrose,
Kowalke, Julius Hermann auSJagd-haus- ,

Knaß, Wilhelm Jakob aus Gabelberg
angebl, in PittSburg,

Kaufmann, Ludwig aus Walldorf.n
Klingler geb. Meßner, Marie auS

Giengen,
Kattler Jakob aus Thalheim, .(

iST" Im Laufe dieser Woche sand

li, er die vierte jährliche onoenlion der

R ebraska Liga der Local L & Buil-din-

Association ' statt.

2W Man kann nur ein thun aroen

rheumatische Schmerzen, sind dics deu

chronisch oder akut, und d,iS ist so fort

Et, JakobS Oil .'zuwenden, eS heilt
vollkommen und dauernd.

tW Hier au Cripple (Irres cingc
troffeiie Nachrichten melden, das, bei dem

jüngsten Riesenbrande die dortielbst n

ErLincolner nicht in Mitleiden

schaft gezogen wurden.

SW He,r Marti Wagner. der Metz,

ger an der südlichen IO,Sl.aße, hat sich

am Dienstag Morgen durch einen

Zufall den Fuß verrenkt, so

daß er gezwungen ist, das Belt hüten zu

müssen.

SW Wie schon kürzlich im Anzei-ger- "

mitgetheilt, findet am 1. Mai
Abends im Funke Opernhaus das

zwischen Kansa und Nebras-k- a

statt, be, welchem, die Frage, ob die

Einführung allgemeiner direkter
in gesetzgeberischen

Referendum einpfihlens-wert- h

ist, oder nicht, das Thema bildet.

SW Der 77. Jahrestag der Grün

dung der Odd Jellow Orden wurde

letzten Samstag Hierselbst in feierlicher

Weise begangen. Ueber Ä0 Mitglieder
des Ordens hatten sich in der Ärace
Methodistenkirche zum Festgottesdienste

eingefunden, welchen Nev. E. M, Shep-Her- d

abhielt. Die erwähnte Kirche war
aus Anlaß des Festes im Innern mit

Blumen und anderem sonstig 'Schmuck
geziert,

SW Salzfluß tritt oft auf bei kaltem

Wetter, die innere Hand erareifend und

andere Körperthcile. Hood's Sarsapa-rilla- ,

der große Llulreinigcr, heilt Salz-ftuß- .

Hood's Pillen wirken vorzüglich ich
der Mahlzeit und kuriren Kopfweh, 25c

tW Der städtische Anwalt hat im

Distriklsgerichle gegen die Straßenbahn
Gesellschaft eine Kiage aus Zahlung von

$35,000 rückständiger Steuern und etwa

$5000 hieian aufgelaufenen Zinsen, ein,

gebracht. In der Klage, welche gegen
den Ncceiver Brad Slaughter, dann n

die S!ew Aork Security & Trust
Co. von New Jork und John Sampson
als Gläubiger der Straßenbahn hoben

wurde, wird verlangt, daß die Straßen-bah- n

sammt dem Inventar verkaust und

aus dem Erlöse die Forderungen der

Stadt, welche als lien" geltend gemacht
werden, bezahlt werden.

SW P. H. Cooper hat mit einer gro-ße-

Firma einen Kontrakt abgeschlossen
für die Erbauung und Errichtung eines
bedeutenden Etablissements zur Erzeu-gun-

von künstlichem Eis. Die Fabrik
deren Herstellungskosten sich auf 25,000
stellen werden, wird an S, und

ße errichtet werden, an derselben Stelle,
wo dermalen Cooper's Eishäuser sich

Die Dimensionen des neuen

Gebäudes, welch' letzteres zwei Stock-werk- e

hoch werden wird, werden 70 bei
70 Fuß betragen. Das zur Eiserzeu-gun-

nöthige Wasser wird durch iflcun-ne-

geliefert, die Dampfkraft wird durch
zwei Kessel von je 10g Pseidekraft he

gestellt werden. Die Fabrik soll im

Stande sein, täglich 30 bis 3S Tonnen
künstliches EiS zu erzeugen und zu. Her,
stellung des letzteren wird nur destillirtes
Wasser verwendet werde. Die Fertig-stellun-

der Fabrik soll so rasch als mög
lich erfolgen. Wie angenommen wird,
läßi die Errichtung der erwähnten Fa
drik eine Eismangel, der von verschiede-ne- n

Seiten für den Sommer in Aussicht

gestellt wurde, unier allen Umständen für
ausgeschlossen erscheinen.

SW Ich litt an einer starken Heiser
keil und Erkältung. Durch die Anmen-dun- g

eines halben Packeis Dr. August

älteste Sohn de Letzleren, wollte sich auf
die Jagd begebe und als er im Begriff,
aus dem Hause zu lrclen, das Gewehr
über die Schuller warf, ging ein Schuß
los, del en volle Ladung, dem hinter dem

Jungen stehenden jüngsten Brüderchen
delleiven, irduard in Namcn, i den
Leib drang und den augenblicklichen Tod
des Letzleren herbeiführte.

Omaha, C. A. Jakobson, welcher
die New Zsork Life Insurance Co. auf
kl 0,000 Schadenersatz verklag! halte,
weil sie ihn aus einer Office im Gebäu,
de der genannten Gesellschaft, in r

Jakobson eine schwedische Zeitung
publizirle, an die Lust setzen ließ, er- -

hielt von den Geschworenen $4300 scha,
denerlatz zugeprocyen.

Die medizinische Facullät de Creigh.
lon College hielt kürzlich die Schlußprü-sun-

ab. Eiiiundiw'aiiiig neugebackene
Heilküiistlec wurden auf die unschuldige
Aceiischhe losgelassen.

O'Reill. I, G, Tale. Großmei.
der A. O, ll, W, hat durch

seinen Anwalt im Gerichte eine Antwort
aus die Klage der Wittwe des i:
mordeten County , Schatzmeisters Bar
rett Scott einreichen lassen. In
der bezgl. Antwort wild nur da
Eine zugegeben, daß der Gatte der

lagerin einmal vtgl,kd des genannten
Ordens gerne, en M, doch wird behauptet.
daß er an seinem Todestage und schon

einige Zeit vorher, als Mitglied suspen
dirt war. Die Wittwe verlangt vom
Orden die Zahlung einer angeblich auf
das Ableben Scott'S versichert gewesenen
vumme.

Ashland. Der Farmer Fred.
Schewe hat einen jungen Verwandten,
Namens Reuhman, welcher sür Ersteren
eine Zeillang arbeitete. Kürlich gab der

junge Mann die Stelle aus und Samstag
spät Abends kam er nach Schemels Farm
zurück, zu einer Zeit, als die Bewohner
derselben schon zur Ruhe gegangen wa-re-

Als die Hunde Lärm schlugen,
dachten Schewe und dessen Bruder, wel
che einen Mann im Hofe sahen, daß Ein
brecher gekommen seien und gaben auf
den Fremd? der niemand anderer wir
ali Reuhman, einen Schuß ab, durch
welchen diefer eine gesäbrliche Verletzung
erhielt.

Grand Island. Joe" Wer-ne- r,

seines Zeichens Kutscher eines
der die Gewohnheit hat,

mehr w trinken als ihm gut thut, wurde
dieseriTage wieder keinmal wegen
Trunkenheit eingelocht. Im fliest

der Süffel zwei Male sich das
Leben zu nehme; nachdem die Strick-roul-

sich als ersolglvs erwies, weil ein

Zellengenosse zeitig genug mit einem

Meffer dazwischen fuhr, verspeiste 'Wer,
ner eine Anzahl Zündhölzchenkörfe,
Auch dieses Mal kam ein Retler om
Tode. Der Richter verurlhei'te den

Alkholisten zu 15 und

Tragung der Kosten und nachdem der

Veruriheille ohne Cash" war, mußte
er weiter brummen.

Heilt opfschmerzen
Als iiir Heilmittel cae alle Art? von

Kopfschmer-e- hat sich iZIektrie Bitter a'
ersolareich erwiesen. C bemirkl eine ini
merwädreiide Heilung un sigar die
lchlimmst-- Serien von Kopischmerie
schwinden spvrlo fcrirn Gedrau cke deüel-den- .

Wir ersuchen Alle, welche von dem
Uebel heimgesucht werdendem, Flasche in
kauten und ru veisucken. In Verstopi
unaZfällen leistet Elc'r,c Biiteri uSue
zeichnete Tienste. Versuchet da Mit'el
ivsoit. Große Flasche zu 50 C:nl bei

I. H, Hirlly, Aootbeker. 3

Bin Salomo.

Abdul Hamid ben Ali war ein weiser

und guter Regent. Sein Volk verehrte

ihn als einen gütigen und gerechten Va
ter und die schwierigsten Rcchtsfälle
fanden ihre Entscheidung durch ihn,
wenn sie und das geschah regelmäßig

vor die Stufen seines Thrones ge

langten.
Eines TageS traten Murad ibn Abner

und Muley. zwei Jünglinge in der

schönsten , Blüthe der Jugend, vor ihn
und trugen ihm ihren Fall" vor.

.Herr,' bigann Mürad, .wir sind seit

frühester Jugend die besten Freunde,
und nün ßroht unserer Freundschaft

geGefahr, denn wir lieben Beide
Fatme. die Tochter Deines Kämme
icrS; von ihr lassen, können wir nicht,
und unsere Freunschast zerstören, wollen
wir nicht-enlsc- Du. Hm!"

Hm." sprach Abdul Hamid, wer
von Euch Beiden ist der Reichere, datz
er dem Mädchen ein ruhiges und schö

nes Leben bieten tann?"
Wir sind Beide mit Gütern gleich

gesegnet. Herr und Gebieter," ant
tvorlele Muley.

Und wem ist Jaime besser gesinnt?"
forschte der Richter weiter.

Errathend schwiegen Beide.
Wohlan, so ruft mir Fatme!" be

fahl der Sultan seinen Trabanten.
Falme erschien, schön wie der Tag,

wenn er von der Sonne geküßt wird.
Tritt näher. Fatme." befahl der

Sultan milde. Diese beiden Jung
linge werben um Dich. wähle!"

Ach. Herr." sprach Fatmc-u-nd ei

glühender Blick traf die edlen Gestalten
der Werber sie stehen meinem Her
zen gleich nahe, und ich will nicht,
daß durch mich ihre treue Freundschaft
in die Bruche gehe."

Der Sultan zog die Stirne ktus.
Tann glitt ein Lächeln über sein k!u

gcs Gesicht.
Und er sprach: ..So hsii! Murad und

Miilen! Kennt Ihr ein noch stärkeres
Gefühl als die Liebe zu Fatme?"

Ja." ries Murad rasch, die Liebe

zu Dir!"
Und Mulcy setzte warm fort: ..Wieder

Sonne Strahl, brennt die Liebe zu Dir.
Herr, und wie das li be L ich! de, S lerne

kucktet in unS die Licbc zu Fatme!"
- ..Wohlan." entschied der Sultan,
so Hort! Ick danke ?ucb sür Eure Treue.
Und da sie größer ist. als die Liebe
zu Fatme. so werkt Ihr in dieser
Eure Herrin ebrcn, dcnn bcirathe

..!"--

Keine Switch - Chaigcs mehr
auf dem Viehmarkle in

South Omaha.

Eine für untere Farmer sehr erfreuli-ck- e

Nachricht, ist wohl die, doß die in r

Zeit eingeleitete Agitatior, die Eisen,
bahnen zu veranlasse, die Terminal

nd Switch Eharges" in South Omaha
abzuschaffen, erfolgreich war. Wie alle
Farmer und Viehzüchter unsres Staates
wissen, rechnelen die Eisenbahnen eine

Terminal Charge" von 1. 50 von jeder
Cai Vieh, welche nach Süd Omaha ge,
bracht wurde, so daß in Folge dessen von

verichiedene Theilen unseres Staates
daS Vieh billiger nach KansaS City, wie

nach Süd Omaha verschickt werden könn-t-

In einer am Montag abgehaltenen

Versammlung der Vertreter der Union

iLtock lards, be, welcher auch erireier
von alle in SüdOmaha mündenden E
senbahiien zugegen waren, haben dieLetz-tere-

sich endlich bereit erklärt, die l-

und Switch EhargeS" fallen zu

lassen und zwar wird diese Aenderung
mit 1. Mai bereits in Krast treten. Von
diesem Tage an ist daher der Zuschlag
von 1,50 per Car nicht mehr zu bezah-le-

Daß diese Verfügung für den
a Viehmarkt und namentlich

für alle unsere Viehzüchter von großem
Vortheil sein wird, weiß wohl ein Jeder.

Bolln's Prozetz.
Der Kriminalprozeß gegen den der

Unterschlagung von tzllö,0u angeklag-te- n

der Stadt Omaha,
welcher in den letzten zwei Wochen vor
dem Distriktsgerichte von Douglas
Eountl) stallfand, endete am Dienstag
dieser Woche, wie wir vorausgesagt in
einer Farce. Nach mehitägige-- - Bera-Ihun- g

erklärten die Geschworenen sich

nicht einigen zu lönnen und wurden so

dann von Richter Baker entlassen. Ob
eine neue Prozessirung Boll's stattfindet,
ist zweifelhaft.

rrn toile Kirchenmaus.
In der Armuth giebt eS Grade und ?Ifc

stuiunace, geradeso nie es Ä'ciiiiingcver-Ichieoe- i,

heilen unter denjenigen giebt, welche
die Begriffe Armuth und Üleichthum uon

erichieocncn Gesichisvunkten ar.i wägen
und abmessen. Manche halten sich f'i.st
für arm weil sie nicht iö reich sind wie an
dere, dagegen giebt s auch verhällmkmä-ßi-

arme Leute, rvelche mit ihrem geringen
Einkommen herzlich z ifrieden sind. Eine
Art Armulh giebt es edoch, welcher kein
noch so großer Goldjchatz abhelfen kann,
nämlich die Armulh an körperlich, r Zähi
keil uno Widerstandskraft, Als Kolge von
Nervositit, mangelhafter Verdauung und
Absonderung der verbrauchten Stoffe aus
drin Blut und dem Lvmpbgefäken, Den ge
schwächten BerdauuiWs und AvsonderungS
organen die atüriichc Epannlraft wieder
zu verschaffen, i kein andere! 'Lrävarat
so greigner, ersülll keines so den gewünsch
ten Zweck, als öosteter Magenbitters.
Indem es die Bcrdavung wiederheroellt
die Nerven beruhigt und regelmäßige it

der Leber undEingeweide bewult,
Müllk i die zur itxiedergeminnung geis.
ger und körperlicher Spaimlroft noihwendi-g-

Bedingungen, Auch Inrirt es Malaria
und Rheumatismus.

Wöchentlicher

Mlarklberiekt.
Lincoln. 3g. April.

Cashpreise für folgende An
tikel:

Weizen, No. 3 50
Mehl, bestes Patent per

10 Psd 1 55 1 65
Zweite Qualität, per
100 Psd 1 25 1 35

Corn 25
Hafer Ui

Leinsamen, per Tonne 16 00
Heu, upland, neu 5 50
Kleie, per Tonne 8 50
Kleie, Chop, per Tonne 9 50
Butter, grearnern. Roll 161?
Butter, Ehoi, Dairy 1214
Eier 74
Junge Hühner 89
Enten 89
Türke? 1012
Kartoffeln 85 40c per Bushel
Süßkartoffeln, per Barrel 2 15
Zitronen.. 3 003 50
Orangen. i 50 3 50
Aexfel, Faß...-- ;..4 505 00

Preise im Kleinhandel.
Mehl, bestes Pat., per Jack I 15-- 1 25
Mehl, zweiles , , 1 05-- 1 15

Mehl, geringere Qualität 8095
Corn, per Bushel 30
Hafer 35

leie, per 100 Pfund 60
Chcp. . . 65

Cfik Crnab viehmarkl.
Stiere, feinste, 13001600

Pfund 3 503 80

gute. 960-13- 00 Ps 3 403 80
gewöhnliche bis gute 3 00- -S 50

Kühe, gute bis erlra gut 2 60- -3 70
mittet 1 60-- 2 50

Gute einheimische Feeders... 3 30- -3 75
Eule bis mitlelgnle 3 75--3 50

Schweine.
Leichte und mittlere 3 25--3 40
Gute bis seine 3 25- -3 30
Gute bi seine schwere 3 15-- 3 30

Schafe.
Prima-Waar- e ....3 0C- -3 25
Fair i gut 2 85-- 3 00
Gewöhnliche und Feeders 2 40--3 00
Lämmer 3 50-- 4 25

Ps'rde.
Gute Zugpferde $00- - 100

Gewöhnliche 3- 3- 50
Kutschen ... 4- 0- 150

17- 5- 300
Gewöhnlichen Gebrauch 20- - 60
Reilxserde 3-5- 150

Rang 5- - 30
Alle 5- - 20

Häute.
Ro. I.grün 81; Rv. 1, grün falle,

4Jc. No. 2, in, 34c: e. I, arü
als, 15 !., No. I. tn, flint.

No. 2, 5-- 6 No. 1, dry falle), öc

Talg No. I. 3jc; No,2. 3 je.

: Wir wettn jedem unterer Leser, wel

cher den

üVeLrasKa äiaais-njei- o

ein Jahr im Boraus bezahlt, eine der

nachstehenden Prämie portofrei sen

den:
Prämien. Liste:

Die alte und die neue Heimath"

,Volksliekervuch"
Wo m singt, laß dich ruhig nieder,

Böse Menschen haben keine Lieder,"

Eine Sammlung der besten deul'che

nd englischen National und Volkslieder
mit Musik'Begleitung.

Dieses Buch enthält 200 deutsche und

nglikche Blki, Jäger,, Soldaten-- ,

Trink-- , Wander-- , Opern, Gesillschafts
'?nd NationalLieder und wird im Ein,
elnBerkauf nicht unter 60 Cents abge.

geben.

Du,schNmertkaiser Hausarzt
Ein medizinischer Rathgeber für Haus

un Familie bei Unfällen und Krankhe,-te- n

von Dr. med. Maximilian Herzog,

praktisch:! Arzt in Chicago, Jll., ehema.

liger Arzt am Deutschen Hospiial zu

Cincinnali, Ohio. Dieses Buch ist S

Seiten stark und enthält Beschreibungen
und Rezept für sast alle de Menschen

behaftende Krankheiten und sollte in sei

nein Hanshalt fehlen. Wir senden S

Buch bei Borausbezahlung deS

als Prämie Portofrei an jede

dresfe.

Dt betrogen Braut
oder: Nur eine Fischerstochter" von

F. W. Dahlmann,

Eine interessante und unterhaltende

Criählung.
i

aioriar Zernowitz 2

und Billa Montrose," zwei unterhal-tend- e

und spannende Erzählungen nebst

Illustrationen von Frau Sutr"Schück

ing,

Fürst iSrnar
nd die Wiedererrichtung des Deutschen

Achtzig Jahre in Kampf und Sieg.

Diese! werthvolle Buch nird Euch

umsonst zugeschickt, wenn Ihr das
ein Jahr im BorauS bezahlt.

oiiklin Bequem Handbuch.

Eine Million Thatsach en.

Wir senden jedem Abonnenten, welcher

das Abonnement auf den Staats
(&2.00) ein Jahr im Boraui
Conklin's bequemes Handbuch

nützlichen Wissen und Atlas der Welt"

für Mechaniker, Kaufleute, Advokate.i,

Aerzte, Landwirthe, Holzhändler, Ban,
kiere, Buchhalter, Politiker und allerlei

Klassen von Arbeitern in allen Geschäfts

zweigen. Enthaltend außerdem über

20 Nachweisungen wichtiger Ereignisse
im Auszug aus den besten historischen,

statistischen, biographischen, politischen,

geographischen und anderen Werken von

allgemeinem Interesse. Ladenpreis: 25

Cents.

Diese Prämie werde nur gegen

Vorausbezahlung versandt und können

ir dieselben als interessante, unterhal-tend- e

nnd nützliche Bücher empfehlen.

Die Herausgeber.

Loyales.
SW Hülfs General, Anwalt Day,

welcher einige Zeit von hier abwesend

war, um in Hot Springs, Ark., die Bä.
der zu gebrauchen, ist wieder nach Lin-col- n

zurückgekehrt.

lf" Sonntcg gegen 3 Uhr Morgens
erhob sich hier eingewaltiger Windsturm,
welcher etwa eine Stunde anhielt.

artet der Sturm, der nicht von

Regen begleitet war, in einen förmlichen
Orkan ans.

Eamtal Eiln Camp. No, 190,
Modern Woodmen of America, seierlen

kiirziich den 10. Jahrestag der Grün

dung der Loi-e- , welche, wie berichtet

wird, in gutem finanziellen Stande sich

bestndet und über 150 Mitglieder zählt.

SW Der hiesige Commercial Club
hat unter der geschäftstüchtigen Leitung
seines Präsidenten John P. Maule und
Dnk der Zpferirilligkeit der Mitglieder
so ausgezeichnete Fortschritte gemacht,
daß die Schuldenlast des Club, welche
über 0ü0 betrug, heute s gut wie ge,
tilgt ist.

SW Palizeirichtcr Wateis sandte
W. Z. Russell, welcher sich das Beignü,
g'N machte, einen 14jährigen Knaben,
Naiun Allen, in einer Pfütze unterzu-taucde-

daß dem Junge Hören uns
Sehen erging, unter einer Strafe von

2b und Kosten nach dem Countq Ge-

fängnis), um dem Manne derartige Pas
sionea abzugewöhnen.

SW Konstable Beutlet, verhaftete die

Spietbuiendesitzer Frank Williams und
CurtiS McRobertS. Beide würbe u,
ter der Beschuldigung des verbotene

Spieles und Halte einki Spielhause
vor Friedensrichter Lease gebracht, der

da Poiverhor der Verhafteten auf den

II. Ma, kstsetzie nd inzmiich! die

Beide aus ibre eigene Bürgichast hin
ui freie Fuß setzte.

2W Sheriff Trompen, welcher sich

Ende Iltzler Woche ml eam,li,onsxa
Pieren ohlautgerüstet, nach Cabool im

ludoniimen lotn von Diilloun ega,
um daselbst die Auslieferung des inCott
land wege Unterschlagung von 000

wünschte Z. ji. darin zu ketreiben,
mußte nveirichteter Dinge zurückkehre,
da der woulil be Arrestant injwiich:
Reißen genemmen hatte, Jnzmifcheu
,I aus Nachricht inaetroi'en
daß (Farter dingfest gemacht wurde, und

John ilt abeimali dahin abgereist um
dei Tun zu crnehme.

Dr. prwe's S.ream Bakinz pswder.
tkuUimmti ediile lud llpla.

Aus dem mtaate.
SB ab 00. Der Farmers Elevator

in Prague wurde ein Raub der Flam-me-

Die Entstchungsursache dcsBian-de-

ist nicht bekannt.

Nebraska City. EphraimBen.
son seit mehr als 40 Jahren in der Nähe
von Peru, sta.b Sonntag Nacht im Alter
von 74 Jahre. Er hintertägt Frau
und sechs Kinder.

Falls City. Durch Unvorsich-tigkei- t

eines kleinen Jungen brannte das

zur Farm von Joe Steele, eine Meile
von Fall City, gehörige Stallgebäude
ab und mit demselben 3000 Bushels
Korn.

Freniont. Joe" Betts, ein

Mitglied des sogenannten Wheelan

Gang', welcher angeklagt war, Schwei-n-

gestohlen zu haben, bekannte sich des

Kleindiebstahls schuldig und wurde zu
15 Tagen Hast verurtheilt.

Nebraska City. Das Waa
renlager der srüher Fred, Beyschlag und
seinem Sohne Theodor Beyschlag gehö-ri- g

gewesenen Cerealmühle wurde an

Jay Martin & Co, verkaust, welche

nunmehr das ganze Etablissement sammt

Zugehör besitzen.

Norfolk, John Zwights
wurde auf bisher unbe-- k

innte Art ein Raub der Flammen, Ter
Genannte giebt seinen Verlust aus $4000
b:s 5000 an, welcher vollkommen durch
Versicherung gedeckt ist.

E l m w o o d. Vor mehreren Tagen
haben unbekannte Thäter, jedenfalls aus
Mulhwillen, einen großen Theil derEin-zäunuu-

der Besitzung des geachteten
deutschen Farmeis, David Kunz,

Kunz ist entschlossen die

aussindig zu machen und wird
eine Leh'e geben lasten.

S t. P a u l. Unbekannte Gauner
versuchten auf der Ossice der Station
der U, P. Bahngefellschaft den eisernen
Geldschränk zu erbrechen. Trotzdem sie

letzteren schwer beschädigten, mißlang die

gewaltsame Oessnung desselben und die

Ritler vom Brecheisen halten Mühe und
Arbeit umsonst ausgemendet.

Falls City. Freunde von Chas,
A, HedgeS, welcher seit mehr als zehn
Jahren dem hiesigen Countyboard als
Mitglied angehört und gzgenwärtig

desselben ift, haben beschlossen,
Letzterem von der republikanischen Coun-l- y

Konvention die Nominalion als
Staatssenator zu verschaffen.

Hebron. I. H Slickel der Präst-den- t

der erkrachlen Blue Valley Bank,
wurde aus eine von Frau Göpfrich hin
gegen ihnZerhobene Anklage, die ihn der

Annahme vonDeposilen sür die Bank
als Letztere bereits passiv gewe-

sen, verhaftet, jedoch gegen Bürgschaft
bis zu dem auf den 2, Mai anberaumten
Vorverhör wieder in Freiheit gesetzt.

B e a l r i c e, Richter Enlow hat den

Chef der hiesigen Feuerwehr, C. Schick,
zur P,ris als Anwalt zugelassen. Der
erste Fall, welchen der neue .Lawyer'
halte, die Vertheidigung des wegenTrnn
kenheit angeklagten Ezpreßmannes Se
doris, hatte eine guten Ersolg sür Ad,
vokat und Client, denn Letzlerer wurde
freigesprochen.

Omaha. Anfangs dieser Woche
käsen hier mehrere Familien, im Ganzen
26 Köpfe zählend, ein, welche kürzlich
aus Tirol in die Vik. Staaten ,'inaa,
derten, und sich im sogenannte Big
Hrn in Wyoming
auf bewässertem Lande anzusiedeln

Weitere Einwanderer aus Ti-r-

sollen der erwähnte Partie so'gen.

Plattmouth. Charles Teipel,
ein deutscher Zimmermann, 46 Jahre
alt, brachte sich in selbstmörderischer Ab

sich! eine Schußwunde im Hals bei, wel-ch-

der Mann Tags daraus erlag. Ar
beitslosigkeit und Unvermögen sür seine
aus Frau und sieben Kinder bestehende

Familie Brod zu schaffen, veranlaßte
den Bedauernsmerthen zu der oerzmeif

lur.gsvollen That.

Ba er City. Goldi, da 6jäh-rig-

Töchterchen deS Farmer Eduard
Sioltz.war mit ihremVater auf dasLand

gegingen, woselbst Letzerer Kornstalks"
erbrannte. Da Kind kam de Flam-me- n

zu nahe, seine Kleidchen singen Feu
er und ehe der erschrockene Vater zu Hül,
se eile tonnte, erlitt es so schrick liche

Brandwurde, daß es denselben einige
Stunden sxäler erlog.

V e r d i g r e. Auf der zwei Meilen
on hier gelegenen Havebkck Farm, ur-- d

ei artesischer Brunnen gebohrt, wel-ch-

i einer Ti'fe vc 742 Fuß Lasier
lieferte. Mit Hülfe des so gewonnenen
WafferS soll ei großer Theil des zur
erwähnte Farm gehörige LadeS

werde. Nachdem das erste
sich s erfolgreich gestaltete, sol

len in Kürze mehrere weitere artesische
Lruunr gebohrt werden.

E x e t e r. John Bcck, ein junger
Mann vo 22 Jahren, welcher bei dem
drei Meilen on hier wohnende Farmer
E. D. Brach beschäftigt war, ahm wie
man glaubt, ia e,em Anfall on Gei
stesstZrung eine Tosis Strychni. welche

nach qualvollen Leide feinen Tod zur

Folge hatt, Beck war ein anständiger

junger Marn und bei Alle, die ihn
kannte woblgelitte. Er hinterläßt
drei Halbgeichwifter, welche in Sterling,
Jll wohne.

H st i g . Ei unglücklicher Z
weiter te Verlu eine jungen

Menschenlebe zur ?olge hatte, ereigne-i- e

sich uf ter nahe Roieland gelegenen
Farm dc wchlbekaiile dl'che xkar- -

ran, in jenen Straßen, wo die Legung
der weilen Röhren im letzten Winter
wegen Eintritt der strengen alle nicht
mehr durchgeführt werden konnte, die
Arbeit zu vollenden.

George Heim-rod- ,

welcher in Gemäkheit einer Resolu
tion der zwei weitere
Elerks zur Fertigstellung der Tarliste

erhielt, hat für eine derselben
Wilhelm Altstadt, den wohlbekannte

Bismarck," ernannt, jzeimrod. der
selbst ein wackerer und hochgebildeter
Deutscher ist, läßt keine Gelegenheit
vorübergehen, auch in praktischer Weise

anzuerkennen, daß die Deutschin ebenso

gute Ansprüche auf eine Anstellnng im

öffentlichen Dienste haben, wie Andere
und er handelt dementsprechend.

Der lIesanaverein Orpheus, welcher
die Elile deS DeulschthumS von Omaha
in sich ersammelt, gab letzten Sonntag
wieder eine seiner regelmäßigen monatli-che-

llnlerhaltungen, welche stets die Fa- -

nulien der Mitglieder und Freunde
in großer Zahl in der Längerhalle

vereinen. Das Programm war auch die,
ses Mal ein sehr reichhaltige u. woh

Die Sänger machen unterLei-tun- g

ihres Dirigenlen Prof. Hans
staunenswerthe Fortschritte und der

Verein nimmt fonwährend an Mitglie- -

der,, zu und bildet heute Ihalsäckilich be

reits den Sammelpunkt veS Beutjch-Ihum-

von Omaha.
A. 13.

xeM'Korresooüde.i, des Nebr. EwatS

Äneigers."
Aus Gage EountN- -

Beatr,ce, 27. April.
Frank Zuber, ein junger Deutscher

von Liberty, welcher sich wegen Irrsinns
bereits einmal eine Zeitlang in der

lt besand, hat neuer-lic-

Zeichen von Geistesstörung gegeben
und wird wahrscheinlich in Kürze wieder
dem Afol übergeben werden. Zuber's
Wahnsinn ist von milder Form.

Die sind hier sehr

gut und unsere Farmer fangen wieder

an Auszuleben und neue Hoffnung auf
bessere Zeiten zu schöpfe,,. Allem

nach ist die Zeit der Trockenheit
nunmehr vorbei und wir gehen einer

Zukunst entgegen.
H. A. Harden und I. R. Campbell

unternahmen dieser Tage einen

Trip" nach Lincoln auf
dem Zweirade. Sie machten good
time."

Im Saale des Distriktsqerichtes fand

Samstag die reguläre Versammlung des

statt, bei welcher
verschiedene sehr interessante Abhandlun-ge- n

zum Bortrage gelanglen. Die Ber
sammlung war von mehr als 150 Lehr-

kräften besuch!.
Nächstens mehr.

Mit Gruß,
Fred H.

SW Das Lagerhaus des Grocer
t?onrak .iV Ru,r an br S und ft.
Straße, ift nebst Stallungen iederge.
uranni. guns uno eine uy sie-

len dem verheerenden Elemente zum
Oxser.

tST In Peilt,' Grocer Geschäft,

gegenüber der Postofsice, findet ihrillle,
koaS für ins, hfiiti'rfi tififfä' .miinicki
wird und sind die Preise en jetzige j

v, i ,i ma. ancucn vereinet, nuc aaren
sind friich und die Bedienung red und

prompt.
Um geneigten Zuspruch wird gebeten.

Henry Beith.

Buckle', Srt, Zalde.
lie b?k Laibe in der Stadt kur

Gkschmuie. Quit chunien. raadr
Hände, iedeigesrh,:, Hudneraiaen

nd alle Arte von rantaukchlaki: ter-e- r

ist dieselbe ei sichere Heilmitlel
Hamorrdoide, en r.&, so ird

ocl ausaeedele kid iruckeritaltet.
ES wird vollkommene uriekknd!i! a

r:irt oder da Sei ,urckzaede, er
. re, is Sent ner aaV.tI, Z, j

erkaufe bei I. fc. Hirlr.

jvuu.ci, nuii-iuiii- c UUS spiegelorrg, ,

Luchemeier, Daniel Friedrich undGtt
fried aus Unterschlechtbach,

Langer, Job Nexomuk und Ignatz auS
Städtel-Steina- u O. Schl.

Link, Jakob aus Schura,
Lieneman, Viktor aus Heblzheim,
Müller geb. Lachemaier, Karoline

Luise auS Nudersberg, angebl. in Phi,
ladelphia,

Müller, Gottfried aus Jungingen,
angebl. in Buffalo,

Mattulat, Carl August aus Kathari,
nenhof,

Mattern, Erben von Robert,
Mai, Friedrich aus Heidelberg,
Neuhäuser, Eberhard aus Ellingsen

a. d. Haar,
Nagele, Anton au Alb.
Ott, Juliane aus Kimmwälden,
Oster, Ferdinand aus Horrheim,
von Riedmüller, FranzJoscs auskon

stanz,

Renz, Gottlob und Ernst Gottlieb aus
Weil ,m Schönbuch.

Rübe, Robert Albert Hermann Fried-ric-

aus Kannenberg,
Rießle, Hermann aus Mannheim,
Steinle, Christiane Calharine vereh.

Wentsch, Marie Barbara und Ebristine
vereh. Hehr auS Liebelsberg,

Spreler, Adolf Georg Fidel Franz
Michael aus Jungbrunnen,

Schlegel, Paul aus GScklingen, T
Schönhardi?aeb. Schmidt. Iacobine I

aus Kelsterbach, angebl in Brooklyn,
VI, zoy aro, art Idert, Phj.

iixpine Luise, hilivv Wilbeln, und
Christine Ernestine aus Renningsheim,

eny, opyie au, urgmedel,
Weiser. Jnliu au New Nork. an- -

gebl. in San Francisco,
Weder, Bernhard aus Oensbach,
Wacker, Margarethe au Neusatz,
Zipfel, Georg au? Norsingen.

?unk Opvr.Lous
granr . ijehruag. .'schä!Uihrer.

Trotzes Conzert
de berühmten russischen Piano Lirtu- -

fen

Ltcop. GodoOTsky,
Nur ein Konzert!

S a m st ag, den 9. Mai, Abend jz Uhr

egvläre Preis- e- 2Z, 50. 73Ien und tzl.
Ike link n ? Wnt I Ti....-- . u,' ' - anu 1,11

thete im Ztoroerkauszu haben.

Iansiniz IKeatrsX
Samstag, de 2. Mai ; Nachmittag,

un end:
Mahara's wkltbekanntt

HINSTEEL'S
bestehend aus 35 Personen, Eine Vor
Nellung sür Dame, Männer und ,.
der. Billy Zlounq, Amerika' größler
slirbiger Komiker und Sänger; Hillrd
iOrewer, er Wunkeilnare.
Parade Mit tag, am IaeerZ,r

ntuuag.
rei-l- : !.!. 30 50 tn:t. ta

koikkiiaui (er ?i?e bratn! am 30. ttml
in der Lanküg rvihe'e.

onig i Hamburger Brujtthee wurde ich

geheilt. grau Babette Busch, 028 Race
Straße, Cincinnali, Uhio.

SW Am Dienstag in dieser Woche
starb das etwas über elf Jahre alle n

Viktoria, des bekannten deutschen
Grocers, an der südl. I. nahe N Stra,
ße, A. M. Krause, an einem organischen
Herzfehler. Das Begräbniß fand Don
nerstag Nachmittag von der evngel.
lu!h. Dreieinigkei'Skirche, Pastor Georg
Allendach, aus statt. Den so schwer be

Irostenen Eltern unser herzliches Beileid!

SW Fred. Tinqelhoff, welcher seit
Dezember v. I., als Geschäfisführer in

.der Wirthschaft an der 11. und

ße sungirte. hat dieselbe nunmehr aus
eigene Rechnung übernommen. Herr
TiNi.elhofs ist ein Wirth crnnrne il saut,
welcher seine Kunden in der zuvorkom,
mendsten Weise bedient und nur. die fie

sten Getränke und Eigorre vorrälhig
hält. Jeden Morgen 'von 10 12 Uhr
warmen Lunch und 121 Uhr Suppe.

xrechet bei ihm vor und übeneual euch

selbst.

Für den Sommer!

Ercelsior Eisschränke,
Jewei Gas Stoves,

ewel Gasolin Stoves
sin I be na ,u niedti.

et preisen , hatxn in

HtNtY Beith s
iseart,a,lu, 05 0 t

Tdl,tt kann tcht edeilt wer
den Hur lokale vlilalwnen. wei, sie den
trauten Theil od CS'il niot erreichen ton.

en. Ei ! nur nne Wea. die Zant
h:it zn lukire.uu der ift durch cniii,u,io.

elle öeilmiiiel. Zaadheit wird du-c- h .

ne, eul,u!,!Ika auaad der schlnmiqcn
us!leidaiig der EaittSiicheu Rohre eian, ZSen diele Rohre Iia, em,üudet.

habt Zhr einen rumvelnd lo der
olltommeaes Gehör: und cnn ne gan,

gelh!oi,'e ist, eriolgl kanddeii, uns nttrn
die Enltüiidunj nicht gehoben und dieie
Rohre mied in ihre gcddrigk Zustand

erlk?I werde tan, tu fiilt umn n?tm
ftnd durch atoria veruriachi, melck, mchli
e'.i ei eni,ucter Zuftind der lchlkimigcn
cdnjlchen yl.

Wir wolle einhundert Teüart für den
durch tiolarrb nur'ch!ca au on

landorn gkde tm mir nichi durch Ei,
nehmen von raZi iard ur heile Io,e. Lagt itach uani öiicuia: kom

!I I. IlbkUkr-öcC- löledo, chi,
Berkauj! ,m cCtn f oihttem 75c.


